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LKW-Unfall am Stauende auf der A14

09.10.2024, 10:30 Uhr, Richtung Schwerin auf Höhe der Ortslage Könnern

Bei einem LKW-Unfall ist am Mittwoch ein Mann auf der A14 schwer verletzt und mit dem Rettungshubschrauber ins
Krankenhaus geflogen worden. Die A14 musste in Richtung Schwerin für mehrere Stunden gesperrt werden.

Nach ersten Erkenntnissen kam es kurz vor der Anschlussstelle Könnern zu Rückstauerscheinungen an einer dortigen
Baustelle, welche der 37-jährige LKW-Fahrer übersah und in das Heck eines vor ihm haltenden LKW fuhr.

Der 37-Jährige (Moldawien) wurde in seiner Fahrerkabine eingeklemmt und musste durch die Rettungskräfte aus seinem
Fahrzeug befreit werden. Er kam mit schweren Verletzungen in ein Krankenhaus.

Der verunfallte LKW war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden. Der Fahrer des zweiten Lasters blieb
unverletzt und konnte nach erfolgter Unfallaufnahme seine Fahrt fortsetzen.

Die Richtungsfahrbahn Schwerin der A14 wurde für zweieinhalb Stunden gesperrt, bevor der nachfolgende Verkehr über den
linken Fahrstreifen an der Unfallstelle vorbeigeführt werden konnte.
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